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VERTRAG ZUR BESONDEREN VERSORGUNG  

NACH § 140 A SGB V IN DER URO-ONKOLOGIE 
(PERSONALISIERTE KREBSTHERAPIE IN DER URO-ONKOLOGIE) 

 
Vertragssteckbrief 

 
1. Wer sind die Vertragspartner des Vertrages? 

 
Die AOK Nordost – Die Gesundheitskasse, Versorgungsgesellschaft Urologie mbH (VgURO, stellvertretend 
für den Berufsverband der Deutschen Urologie e.V.) und die Sanakey Contract GmbH haben zum 
01.04.2025 einen Vertrag zur besonderen Versorgung von Patientinnen und Patienten in der Uro-Onkologie 
abgeschlossen. 
 
2. In welcher Vertragsregion gilt der Vertrag? 
 
Der Vertrag zur Personalisierten Krebstherapie in der Uro-Onkologie gilt für den Zuständigkeitsbereich 
der KV Berlin. 
 
Maßgeblich ist der Vertragsarztsitz des Arztes. Dazu zählen die Hauptniederlassung, die Zweigniederlas-
sung sowie eine überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft gem. § 33 Abs. 2 Ärzte-ZV. Dies gilt entspre-
chend auch für im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) angestellte Urologen. 
 
3. Welche Ärztinnen und Ärzte können an diesem Vertrag teilnehmen? 
 
Der Beitritt zum Onkologie-Vertrag ist möglich für zugelassene, angestellte oder ermächtigte Fachärztinnen 
und Fachärzte für 
• Urologie 

und 
• die an der jeweiligen Vereinbarung über die qualifizierte ambulante Versorgung krebskranker Patien-

ten "Onkologie-Vereinbarung“ (Anlage 7 zum Bundesmantelvertrag-Ärzte) einschließlich etwaiger regi-
onaler Zusatzvereinbarungen zu der „Onkologie-Vereinbarung“ auf KV-Ebene teilnehmen. 

 
4. Wie kann ich als Ärztin/Arzt an diesem Vertrag teilnehmen? 
 
Einfach der Teilnahmeerklärung (Anlage B) im Service Portal der Sanakey-Contract GmbH (www.sanakey-
portal.de) online zustimmen. 
 
Jeder Arzt einer BAG (Gemeinschaftspraxis) reicht eine eigene Teilnahmeerklärung ein. 
 
5. Welche Patientinnen und Patienten kann ich in den Vertrag aufnehmen? 
Sie können Patientinnen und Patienten der AOK Nordost – Die Gesundheitskasse einschreiben, die  
 
• an einer der in Anlage A aufgeführten Krebserkrankungen leiden  
und 
• von einer biomarkergestützten Diagnostik im Sinne der Anlage A profitieren. 

 
6. Wie schreibe ich als Ärztin/Arzt die Patienten ein? 
 
Dafür gibt es zwei Möglichkeiten: 

1. Vor dem ersten Einschreiben eines Versicherten melden Sie sich bitte unter folgender  
E-Mail-Adresse: uro_onkologie@nordost.aok.de 
Sie erhalten dann im Anschluss von der AOK Nordost per Post Teilnahmeerklärungen im Origi-
nal, diese können Sie nutzen und bei Bedarf weitere Teilnahme-Erklärungen anfordern. 

2. Sie laden die PDFTeilnahmeerklärung auf der Sanakey-Portal Seiteherunter und drucken diese 
aus. Nach der Aufklärung unterschreibt der Patient und erhält eine Kopie der unterschriebenen 
Teilnahmeerklärung (TE)Die unterschriebene TE senden Sie bitte an: AOK Nordost - Die Ge-
sundheitskasse; 14456 Potsdam 

 
 
 
 

http://www.sanakey-portal.de/
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7. Ab wann kann ich Leistungen nach dem Vertrag abrechnen?  
 
Dies ist möglich ab dem Tag, an dem Sie und Ihr/e Patient/in dem Vertrag beigetreten sind. 
Die abrechenbaren Patienten werden Ihnen im Sanakey-Portal in der Patienten-Übersicht nach Freigabe 
durch die AOK Nordost angezeigt.  
 
8. Welche Arzneimittelziele sind in diesem Vertrag vereinbart? 
 
In Anlage A in Verbindung mit Anhang 1 des Vertrags wurden zwei Wirtschaftlichkeitsquoten vereinbart:  
1. Eine Rabattvertragsquote von mind. 55 Prozent je teilnehmender Ärzt:in. Dabei sind Arzneimittel nach 
wirtschaftlichen Aspekten den Gruppen "Grün" und "Grau" zugeordnet.  
• "Grün" bedeutet, dass für ein Arzneimittel ein Rabattvertrag gilt.  
• "Grau" bedeutet, dass es keinen Rabattvertrag gibt. 

 
2. Eine Abirateronquote von 18% Verordnungsanteil in der Gruppe Antiandrogen-Rezeptor-Inhibitoren 
• Innerhalb der Gruppe von derzeit 5 Wirkstoffen soll der Wirkstoff Abirateron 18% an den Verord-

nungen ausmachen.  
 
Liegt der Anteil der "grünen" Arzneimittel bei ≥ 55 Prozent und die Abirateronquote ist erfüllt, erhalten die 
Ärztinnen und Ärzte die entsprechende volle Vergütung für das Quartal (Siehe Punkt 10). 
 
Alle weiteren Ziele sind nicht vergütungsrelevant. 
 
Schmerzmedikation soll nach den Vorgaben der S3-Leitlinie "Supportive Therapie bei onkologischen Pati-
enten" verordnet werden. Ein Ziel dabei ist insbesondere, die Verordnung von Pflastern zugunsten einer 
wirtschaftlichen oralen Therapie zu reduzieren. 
 
9. Transportkosten und Katheterisierung 
 
Ziel ist es, den Anteil von Verordnungen KTW deutlich zu minimieren zu Gunsten von Verordnun-
gen von Taxi/MW.  
 
Transportkosten: 
Es gelten die Krankentransport-Richtlinien bei Verordnungen (VO) und Auswahl des Beförderungsmittels: 

• Grundvoraussetzung für eine VO ist die medizinische Notwendigkeit im Einzelfall  
• Das Wirtschaftlichkeitsgebot muss beachtet werden 
• Bei der Wahl des Beförderungsmittels sind insbesondere der aktuelle Gesundheitszustand des 

Patienten/Versicherten und seine Gehfähigkeit zu berücksichtigen  
Die AOK Nordost stellt den Ärzten Informationsmaterial zur Verfügung und wertet die Entwicklung der VO 
regelmäßig aus. Gemeinsam mit den Ärzten werden die Zahlen im Sinne der Zielformulierung bespro-
chen, um ggf. weitere Maßnahmen abzuleiten. 
 
Katheterisierung (Siehe Anhang 2 zur Anlage A): 

• Krankentransporte im Zusammenhang mit transurethralen Dauerkatheterisierungen sollen mög-
lichst reduziert und verstärkt als planbare Maßnahmen/ delegierbare Leistungen an ambulante 
Pflegedienste delegiert werden 

• Dazu wird eine Verordnung (Muster 12) mit Gültigkeit von 3 Monaten ausgestellt.  
• Die Katheter können an den beteiligten Pflegedienst gegeben werden und folgende Artikel kön-

nen bedarfsgerecht patientenindividuell verordnet werden: 
 

Artikel Hilfsmittel Arzneimittel Verbandmittel 
Blasenspritzen 10 ml x     
steriles Gleitmittel  x     
sterile Tupfer     x 
sterile Kompressen     x 
steriles Aqua   x   
sterile Glycerin- Wasserlösung   x   
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10.  Wie hoch ist die Vergütung? 
 

Bis zu 400 € Biomarkertestung und der daraus folgenden Beratung einmalig  
pro eingeschriebenem Versicherten und Erkrankungsfall 

 
Bei der Biomarkertestung und der daraus folgenden Beratung entsteht ein erhöhter Aufwand. Für diesen 
bekommen Sie einmalig pro eingeschriebener bzw. eingeschriebenem Versicherten und Erkrankungsfall 
bis zu 400 Euro. Sie erhalten zunächst eine Vergütung in Höhe von 240 Euro (60 Prozent von 400 Euro) 
der vereinbarten Vergütungspositionen. Erreichen Sie die beiden Wirtschaftlichkeitsquoten im Quartal, in 
dem Sie die Leistung erbracht haben, erhalten Sie weitere 160 Euro (40 Prozent von 400 Euro). Errei-
chen Sie die beiden Wirtschaftlichkeitsquoten nicht, entfällt die Vergütung der 160 Euro für das jeweilige 
Quartal. 
 
11.  Wann erhalte ich meine Vergütung? 
 
Vergütung von 240,00 €: 
 
Der Arzt bzw. die Ärztin rechnet die Vergütung, jeweils bezogen auf ein Kalenderquartal (Abrechnungs-
quartal), gegenüber der Sanakey Contract GmbH ab. Der Arzt hat die Abrechnung an das Rechenzentrum 
bzw. im Sanakey-Portal spätestens bis zum 15. Tag des auf ein Abrechnungsquartal folgenden Monats zu 
übermitteln bzw. die Gebührenziffer zu erfassen (15. Januar, 15. April, 15. Juli und 15. Oktober). 
 
Bonus Wirtschaftlichkeitsquoten 160,00 €: 
 
Der Bonus für die Wirtschaftlichkeitsquote wird halbjährlich ausgezahlt; dabei werden Q2 und Q3 2025 im 
4. Quartal 2026 sowie Q4 2025 und Q1 2026 im 2. Quartal 2027. 
 
12.  Wie informiere ich meine Patientinnen und Patienten über die Teilnahme? 
 
Bitte händigen Sie Ihren Patientinnen und Patienten die Teilnahmeerklärung und Versicherteninformation 
zur Teilnahmeerklärung (erhalten Sie auf Anfrage von der AOK Nordost, per E-Mail: uro_onkolo-
gie@nordost.aok.de) aus. 
Ihr/e Patient/in erklärt die Teilnahme durch ihre/seine Unterschrift auf der Teilnahmeerklärung. 
Eine Kopie der Teilnahmeerklärung händigen Sie Ihrem/r Patienten/in aus.  
 
Die unterschriebene Teilnahmeerklärung schicken Sie bitte unverzüglich per Post an: 
 
AOK Nordost - Die Gesundheitskasse 
14456 Potsdam 
 
13.  Wie hoch ist das Entgelt für die Vertragsmanagement- und Abrechnungsleistungen, die von 

meiner Vergütung einbehalten wird? 
 

Das Entgelt für die Vertragsmanagement- und Abrechnungsleistungen beträgt 5,5 % (inkl. USt.) für Mit-
glieder im Berufsverband der Deutschen Urologie e.V. (BvDU). Ansonsten beträgt das Entgelt bis zu 7 %. 
 
14.  An wen kann ich mich bei Rückfragen wenden?  
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
  
Sanakey Contract GmbH, für alle Themen rund um Arzteinschreibung, Administration und Abrechnung: 
service@sanakey-portal.de 
 
Anforderung Teilnahmeerklärungen: uro_onkologie@nordost.aok.de 
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